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9.:Beiblatt Beiblatt zur P~lruaentskorrespando~ 

230/J Anfrage 

der Abg. Dip1~ IJlß.Dr. S ehe U 0 h , H a. r t 1 ~ b, Dr.. Gas seI 1 0 h 

und.Genossen 

an den Bundesminister für Finanzen, 

bet~effendSteuerbegünstißUDßen zur Förderung des Bauos von Landarbeiter­

wohnungen. 
--'---_. 

Die Waltwirtschc"1.ftslage erfordertzwing~nd d;i.e weitest_sehende - . $ _. . 

ErsQhliessung aller inländischen Erzeugt.Ulß'squellenq Besonders vordringlich 

ist eine weitere Pl'Oduktionssteieerungauf deo Gebiete derLa.ndwirtsc~a.ftl 

ume~nan hc>chstmößliohen Grad der Selbstdeckung des Lebensmittelbedarfes 

für die österreichische Bevölkerung zu gewährleisten. 
- -

Die Siche~g ausreichender Arbeitskräfte in der Landwirtschaft -

-eine der-wesentlichsten Voraussetzungen. dass die österreiohische Landwirt­

schaft die i~ gestellten Aufgaben erfüllen ko.nn - hat die Verbessarung der 

Wohnverbältnisse auf demL'ä.nde durch Neuschaffung und Verbesserung von 

Landarbeiterwohnungen zurVorbedingußß. 

Die unterzeichnetEm Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundes­

minister für Finanzen die 

Anfrage; 

1. )Ist d.er RerrBundesminister bere! t, clen Wohnuncsbau für· La.nd­

arbeiterfamilienund 10cliB'ß Lanne.rboi tel' nurr:h st,)u .. ?1"lichf3 !3egünstig'l!'lgen 

zu :roNem; 

2.) zutreffendenfalls vorzusorgen, dass beginnend mit dem Wirt­

s"haftsja,hr 1950/51 
a) LandWirten und Pächtern für den Ba.u .von Landarbeiterwohnungen, 

diG BUdlUlß" von d.re~jä.hrigen steuorfreien Investitionsrucklagen-bewilligt 

wird und 

. 1) buehführenrle 1J.!lrl ni chi; bu.ohfühxende Landwirte. wel~he Land­

a.rbeitGrwohnungen herstellen, diGse ZVlTGckaufwonuu.ngen im Wirtschaftsjahr 

der Herstellung voll oder in diesem und· den beiden folgenden Wirtschafts'" 

jahren mit je einem Drittel steuerfrei abschr·eiben können? 
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